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II. Internationale Plakatausstellung Leipzig 2014 
Leipziger Kulturverlage im I. Weltkrieg, Commerzbank Leipzig

Veranstalter: 
Bund mitteldeutscher Grafikdesigner
Verein zur Förderung visueller Kultur plakat-sozial e. V.
in Kooperation mit der Abteilung Buchwissenschaft
der Universität Leipzig

Ausstellungsort: 
Commerzbank Leipzig, Thomaskirchhof
Eröffnung am 27. Juni 2014 

Liste der ausstellenden Plakatkünstler:

 01	 Yapor Fahti	 Türkei
 02	 Lex Drewinski	 Deutschland
 03	 Jochen Fiedler	 Deutschland
 04	 Alain Le Quernec	 Frankreich	
 05	 Mina Bakliza	 Serbien
 06 	 Klaus Schmidt	 Deutschland
 07	 Falko Mieth	 Deutschland
 08	 David Jiminez	 Ecuador
 09	 Grit Fiedler	 Deutschland
 10 	 Sinyue He	 China
 11	 Chen Yu	 China
 12	 Hans Wiesenhütter	 Deutschland
 13	 Luis Yanez	 Mexiko
 14	 Mario Fuentes	 Ecuador

www.plakat-sozial.de
Bund mitteldeutscher Grafikdesigner
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Der Bund mitteldeutscher Grafikdesigner
und der Verein zur Förderung visueller Kultur plakat-sozial e.V.
danken für freundliche Unterstützung

www.plakat-sozial.de
Bund mitteldeutscher Grafikdesigner



II. Internationale Plakatausstellung Leipzig 2014 
Leipziger Kulturverlage im I. Weltkrieg, Commerzbank Leipzig

Blick in die Ausstellung, die gemeinsam mit der Universität Leipzig, Abt. Buchwissenschaft, in den Räumen 
der Commerzbank Leipzig, unter dem Titel „Leipziger Kulturverlage im I. Weltkrieg“, veranstaltet wurde. 
Ergänzend wurden Plakate der II. Internationalen Plakatausstellung Leipzig 2014, gezeigt.

Es war eine glückliche Fügung, dass es in der Vorbereitung der 
II. Internationalen Plakatausstellung zu einer Zusammenarbeit mit 
der Abteilung Buchwissenschaft der Universität Leipzig kam. Die 
unter Leitung von Professor Lokatis und seinen Studenten vor-
bereitete Ausstellung „Leipziger Kulturverlage im I. Weltkrieg“, 
die unter dem Motto stand: „Lasst Deutschlands Helden Bücher 
haben, sie sind der Seele Schützengraben“.
Diese Schau bot sich in inhaltlichem Gleichklang für eine Erweite-
rung mit Plakaten zum I. Weltkrieg an. Die mit beeindruckenden 
Exponaten ausgestattete Austellung fand in den Räumen der 
Leipziger Commerzbank am Thomaskirchhof statt und wurde im 
Rahmen der langen Nacht der Wissenschaften am 27. Juni eröffnet.
Zeitgenössische Reclambücher aus der Sammlung Hans-Jochen 
Marquardt und Weltkriegsbücher der Sammlung IB Jon Baum-
hauer bildeten einen bewegenden Rahmen für die von der Initiative 
plakat-sozial zur Ausstellung gebrachten internationalen Plakate.
In zeichenhafter Verdichtung und formaler Prägnanz erinnerten 

die Plakate an die unbegreiflicher Tatsache, dass die Völker Eu-
ropas in einen sinnlosen Vernichtungskampf getrieben wurden. 
Die Fähigkeit der Plakatkünstler, große Themen mit beeindru-
ckender Klarheit des Standpunktes einem Publikum mitzuteilen, 
unterstreicht, wie wichtig die Rolle des künstlerischen Plakates in 
der Öffentlichkeit sein könnte. Der zentrale Ort der Ausstellung 
und der rege Publikumsverkehr sichern der Schau zahlreiche 
Besucher, von denen sich viele anerkennend äußerten.
Am 1. Agust 2014 wurde im Leipziger Rathaus die II. Internatio-
nale Plakatausstellung 2014 eröffnet. Sie umfasst einen weiteren 
Teil mit Plakaten, die anlässlich des Ausbruches des I. Weltkrie-
ges über die Webseite www.plakat-sozial.de eingereicht wurden. 
Der Zyklus mit Plakaten zum I. Weltkrieg, wird mit Plakaten 
zum 25. Jahrestag der Friedlichen Revolution und des Falls der 
Berliner Mauer vervollständigt und in einer umfassenden Schau 
im Leipziger Westwerk im September 2014 beendet.**
** Aus technischen Gründen verschoben



Leipzig’s cultural publishing houses during World War I
II. International Poster Exhibition Leipzig 2014, Commerzbank Leipzig 

Objekte der Ausstellung
 „Leipziger Verlage im I. Weltkrieg“:

It was a stroke of fate that we could count on the support of Leipzig 
University’s bibliography department during the preparation of the 
II. International Poster Exhibition. The exhibition Leipzig culture 
publishing houses during World War I, directed by Professor Lokatis 
and his students, had the motto: „Lasst Deutschlands Helden Bücher 
haben, sie sind der Seele Schützengraben.“ (Literally: Germany’s 
heroes need books, they are a trench for the soul.) 
Due to its similar content, we added posters about the 1st World War 
to this collection. With some impressive exhibits we put this collection 
on display at the premises of Leipzig Commerzbank at Thomaskirch-
hof. The exhibition was opened during the Long Night of Science on 
the 27th of June.
Contemporary Reclam books from the Hans-Jochen Marquardt 
collection and World War books from the IB Jon Baumhauer coll-
ection formed the perfect setting for a touching exhibition with the 
posters from our association plakat-sozial. Full of sign language 
and symbolic content, the posters reminded the viewer about the 

 

unbelievable fact that the European nations were driven into 
a senseless war of extermination. The ability of poster artists 
to communicate complex issues with astonishing clarity and 
opinion to the public underlines how important and useful the 
artistic poster could be for the public discourse. The central, 
well-communicated location of the exhibition guarantees a high 
number of visitors, many of whom were quite impressed.
On the 1st of August 2014, the II. International Poster Exhibition 
2014 opened at Leipzig’s Town Hall. It shows additional posters 
about the outbreak of the 1st World War that were submitted 
via the website www.plakat-sozial.de. A comprehensive exhibi-
tion including the posters about the 1st World War, the posters 
about the 25th anniversary of the Peaceful Revolution and the 
Fall of the Berlin Wall has been opened at Leipzig’s Westwerk 
and will end in September 2014. **

**postponed for technical reasons

Reclam-Bücher und ein Verkaufsautomat 
der 1920er Jahre



oben v. l. r.: Mario Fuentes, Eccuador; David Jiminez, Ecuador; Falko Mieth, Deutschland; Mina Bakliza, Serbien; 
unten links: Grit Fiedler, Jochen Fiedler, Klaus Schmidt, alle Deutschland unten rechts: Lex Drewinski, Deutschland 

II. Internationale Plakatausstellung Leipzig 2014 
Commerzbank Leipzig



oben links: Chen Yu, China;
rechts: Alain Le Quernec, Frankreich; 
Luis Yanez, Mexiko;
links unten: Fahti Yapar, Türkei,
darüber Lex Drewinski, Deutschland

Ein Inselbuch mit handschriftlichen Eintragungen 
(Ausstellungsobjekt)



Presse

Titelseite der Monatszeitung LEIPZIGS 
NEUE und darunter Doppelseite der 
Zeitung anlässlich der Eröffung der 
II. Internationalen Plakatausstellung 
Leipzig 2014. Die Ausstellung in den 
Räumen der Commerzbank Leipzig ist ein 
Gemeinschaftsprojekt  mit der Ausstellung 
„Leipziger Kulturverlage im I. Weltkrieg“ 
der Universität Leipzig.



Anlässlich der Ausstellungseröffnung im Leipziger Rathaus 
veröffentlichte die Leipziger Volkszeitung einen Beitrag von Mathias Orbeck

Presse



Der nachstehende Text wurde in der Septemberausgabe 
der Zeitschrift „Druck und Papier“ der Gewerkschaft ver.di 
veröffentlicht. Er entstand nach einem Zwiegespräch  mit 
der freien Autorin Ulla Lessmann und J. Fiedler.
Das abgebildete Plakat mit dem Antikriegssymbol stammt 
von dem chinesischen Grafiker Chen Yu. Die zwei kleinen 
Abbildungen zeigen im Hintergrund links ein Plakat von 
Falk Fiedler und rechts ein Plakat von J. Fiedler

Der wichtige Hinweis auf die unentbehrliche Arbeit von 
J. Marx, Net-Kontor Leipzig, entfiel redaktioneller Kürzung. 
Darum sei hier im Namen der Gründungsmitglieder 
Dr. Sylke Wunderlich, Bernd Hanke, Ullrich Strube, 
Prof. Gert Wunderlich und Jochen Fiedler seiner 
engagierten Arbeit ausdrücklich herzlich gedankt.
Ohne seine honorarfreie Betreuung unserer Webseite 
www.plakat-sozial.de würde diese nicht bestehen.



Veranstaltung 

Am 1. September 2014 erinnerten Leipziger Bürger in einer 
kleinen öffentlichen Veranstaltung vor der Leipziger Oper auf 
dem Augustusplatz an den Ausbruch des I. Weltkrieges vor 100 
Jahren. An der traditionsreichen Stelle der Montagsdemonstrati-
onen konnten acht Plakate im Rahmen dieser Veranstaltung 
gezeigt werden. Sie warben für den Besuch der II. Internati-
onalen Plakatausstellung, die nur wenige Schritte gegenüber 
entfernt, im Hörsaal der Universität Leipzig zu sehen war.



Plakate,
die als Teil der II. Internationalen Plakatausstellung in den Räumen der 
Commerzbank Leipzig gezeigt wurden

in memoriam 1914 
100 Jahre Ausbruch des I. Weltkrieges
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Falko Mieth Deutschland



Fahti Yapor Türkei



Lex Drewinski Deutschland



in memoriam 1914 
100 Jahre Ausbruch des I. Weltkrieges
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Jochen Fiedler Deutschland



Alain Le Quernec Frankreich



Mina Bakliza Serbien



Klaus Schmidt Deutschland



David Jiminez Ecuador



Mario Fuentes Ecuador



Grit Fiedler Deutschland



Chen Yu China



Hans Wiesenhütter Deutschland



Mina Bakliza Serbien



Luis Yanez Mexiko



Jinyue He China



Dieser Katalog entstand im Auftrag des Bundes mitteldeutscher Grafikdesigner und 
des Vereins zur Förderung visueller Kultur plakat-sozial e.V.

Jochen Fiedler


